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Deſſentlicher Anzeiger. 


Beilage des Amtsblatts u 12. der Königl. Preuß. Regierung. 


— — un. 


Marienwerder, den 23ten März 1838, 


Der zum Revier Linichen gehoͤrige, im Amte Tempelburg belegene Forſt⸗ 
diſtrikt Stoͤben von 473 Morg. 120 [IRueben Flächeninhalt, ſoll mit den 
darauf haftenden Servituten, fo wie mit dem darauf ſtehenden Holze, nebſt 
dem im Dorfe Stoͤwen belegenen ehemaligen Foͤrſteretabliſſement Stoͤwen und 
den dazu gehörigen Ländereien, welches Etabliſſement incl. Hof: und Bauſtellen, 
Garten, Unland ꝛc. einen Flächeninhalt von zuſammen 153 Morg. 45 [IRuthen 
enthalt, entweder einzeln, oder mit dem genannten Etabliſſement, ſo wie entwe⸗ 
der auf reinen Kauf oder auf Kauf mit Vorbehalt eines jährlichen Domainen: 
zinfes, öffentlich an den Meiftbietenden veräußert werden; wozu am 6tem 
April uc. Vormittags 10 Uhr ein Bietungstermin in der Behanſung des 
Oberſoͤrſters zu Linichen angeſetzt worden iſt. 

„Die ſpeziellen und allgemeinen Verkaufsbedingungen und die Regeln der 
Knitation konnen ſogleich in unferer Regiſtratur und bei dem Koͤnigl. Oberföͤr; 
ſter Doſſow zu kinichen bei Tempelburg eingefehen werden, und wird derſelbe 
auch den Kaufluſtigen auf Verlangen beide Grundſtuͤcke an Ort und Stelle 
vorzeigen. Coͤslin, den Sten März 1838. 

Köỹnigliche Preußiſche Regierung. - 


- 
e 


Die im Wongromiecer Kreife, 9 Meilen von Bromberg, 3 Meilen von 
Wougrowiec, 7 Meilen von Poſen und 23 Meile von Gneſen entfernt bele⸗ 
gene, dem Staate gehörige Herrſchaft Lopienno, ſoll im Wege des Submiffions: 
Verfahrens zu Johanni d. J. wo fie pachtles wird, mit Ausnahme des dem 
Fiskus verbleibenden Zinsdorfe Dobiejewo, zum Verkauf geſtellt werden. 


Die Herrſchaft beſteht: | 
. A. 1) in dem Städtchen Lopienno dem Dominio mit 26 Rthir. 16 far: 
6 pf. Zins verpflichtet; 


* 


2) Vorperk Lopien 
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69 Morg. 147 OR. Gärten, N 
1148 990 urbaren Ackers Iter und Ater Klaſſe, 
2 56 Wiͤeſen in den Gaͤrtea, 
189 2 152 Feldwieſen, 2 
144 169 : beſtaͤndige Wieſen, 2 
263 97; raumen Feldbmaungen, 
1078 ⸗ 20 „ Forſt⸗ und Waldwelde, 
7 153 Hof: und Bauſtelle, 72 
70 5 Wegen und Graͤben, 
203 83 Seen, 


uͤberhaupt 


3175 Morg. 72 DR. 


1 


3) einer Erbpachts⸗Windmüßle (welche einen Kanon. von 40 Rthlr.. 


zahlt und dem Dominio frei Gemaßl gewaͤhrt.) 
B. in dem Vorwerk Wilamowo mit ak 


30 Morg. 110 


IR. Garten 
is 


Klaſſe, 


939 72 Acker Zter und Ater 
Be 5 Wieſen in den Gärten, 
Ant 20 Feldwieſen, 
29 46 beſtaͤndige Wieſen, 
88 1868 raumen Huͤtungen, 
2 12 : Hof: und Bauſtellen, 
47 169 + Unland, Wegen und Graͤben, 
106 53 Seen, | * 


uͤberhaubt 1264 Morg. 124 (N. > * 
und gehöre zu dem landſchaftlichen Creditoerein zu Peſen, ohne daß darauf 
jedoch zur Zeit Pfandbriefe oder andere Hypothekariſche Schulden haften. 
Saͤmmtliche Vorwerks: Bauer, Bürger- und Probfleiiändereien find ſeparirt 
und es exiſtiren keine Gemeinheiten; eben ſo befindet ſich auf den Vorwerlen 
außer den Grundſaaten, kein Inventarium. BIT 
Der Verkauf findet im Ganzen ſtatt, es ſollen aber auch auf jedes der 
vorbezeichneten Objeete ad A. und B. beſondere Gebote angenommen werden, 
und konnen die ſpeziellen Veraͤußerungsbedingungen in unſerer Domain: Re 
giſtratur und bei dem Koͤnigl. Domainen Rentamte Wongrowiee eingeſehen, 
auch auf Verlangen abſchriftlich mitgetheilt werden. Erwerbsluſtige werden 
daher aufgefordert, ihre Offerten bis zum 17ten April c. ſchriftlich und wohl 
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kopienno ꝛc.“ an uns einzureichen, auch zür Sicherheit des Gabots, an wel; 
ches der Submittent bis 4 Wochen nach dem obigen Termin gebunden bleibt, 
eine Kaution von 1000 Niblr. baar oder in Staatspapieren bels unſeter Haupt⸗ 
kaſſe niederzulegen. Auf Gebote ohne Kautionsbeſtellung wird nicht geachtet werden. 


Die Submiſſionen werden an dem gedachten Tage um 12 Uhr Mittags 
eröffnet und es wird dann bei annehmbaren Geboten fur den Zuſchlag an den 
Beſtbietenden ſoſort zur hoͤtern Genehmigung berichtet werden:. 

Im Fall des Rücktritts nach dem Termin und vor dem Zuſchlage, verfaͤllt 
die Kaution dem Fiskus als Wandel poͤn. N 

Bromberg, den Sten Februar 1838. Koͤnigliche Regierung. 

Abtheilung für direkte Steuern, Domainen und Forſten. 


Zur anderweiten Verpachtung der Faͤhranſtalt zu Glugowken bei Schwetz 
vom 1ſten Mai d. J. ab auf zwei Jahre, iſt ein Termin den 81ſlen d. M. 
von Vormittags 9 Uhr bis Nachmittags 1 Ute auf dem Königl, Steucramte 
zu Schwetz angeſetzt. 

Pachtüuſtige, welche eine baare Caution von 150 Nihlr. im Termine de; 
poniren konnen und ſoaſt, als zuverlaͤſſige Männer bekaunt und zu dem Ge⸗ 
ſchäzte geeignet ſind, wollen ſich zahlreich einfinden. Nei 

Die Pachtbedingungen find bei uns und auf dem Steueramte Schwetz 
einzuſegen. Pr. Statgardt, den 16ten März 1838. * 

Koͤnigliches Haupt⸗Steuer-Amt.“ 


4 N 
Die Gerichtstage zu Oſſußnica, zu welchem folgende Oriſchaſten: 
Borziskowo (Schulzerei Antbeil.) Alt⸗Dziengel. Neu⸗Dziengel. Hammer. 
Haberberg. Heidemühl. Karpnow. Klonießnica. kubon. Mogiel. 
Miodejec⸗woky. Groß⸗Mellno. Klein⸗Mellno. Modziel. Mieroſtow. Oſſuß⸗ 
nic. Groß Oſſowo. Klein⸗Oſſowo. Unter Oſtrowitt. Prondzonka. Par 
ßenica. Rudnick. Slußa. Smoldzin. Sobezin. Stoltmonn. Upilka. 
Woyok. Zelonne. Glashütte Heidemühl. Alt, Braga. Neu Btaa. Din, 
dughe. Grueachotzen. Kelpin. Kobbelberg. Lebezin. Oberch ohen. Sichr⸗ 
ſer rug, * 
Hiezu diejenigen Oriſchaften, welche früher als Patrimonialgerichte ver: 
waltet, worden find. — — 
Oſtrowilt. Brieſen. Kiedrau. Prondzonna.“ Borziskowo.. Groß 
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now. Lonken, Liepinitza zugezogen werden, follen im laufe dieſes Jahres 
in den Wochen: e 294 i 8 sand 
den 12ten bis zum 23ſten März, f W 0 
s Teen - Iten Mai, f N 
A2ften „ 14ten Jult, 
„ Zten löten September, 
29 ſten Oetober bis zum 10ten November abgehalten werden. 
Schlochau, den Iren Maͤrz 1838. 8 ur een 
Koͤniglich Prengifhes kaud: und Stadtgericht. 


Am Sten hujus iſt bei der Schleuſe der Mühle zu Camin ein neugebor⸗ 
nes naktes Kind weiblichen Geſchlechts todt gefunden worden, welches ſchon 
ziemlich in Verweſung übergegangen war. 

Da ſich bis jetzt kein Thaͤter hat ermitteln laſſen, fo werden alle diejeni⸗ 
gen, welche von dieſem verübten Verbrechen irgend eine Kunde haben, hiemit 
aufgefordert, ihre Kenntniſſe dem unterzeichneten Gericht anzuzeigen. 

Koſten werden Übrigens dadurch nicht weiter verurſacht. 

f Pr. Friedland, den Iten März; 1838. 
N Königlich Preußiſches Land- und Stadtgericht. 


Hoͤherer Anordnung gemäß, ſollen aus den Schlaͤgen des hieſigen Revlers, 
namentlich der VBeläͤufe: Barlog, Wodziwodda und Kelpinerbrück folgende 
Klafterhoͤlzer an den Meiſebietenden verkauft werden, ale: 

a) aus dem Schlage Nr. 2. (ebemaliger Streitort.) 


im Belauf Barlogi 2 8 circa, 793 Klafter. 
d) Belauf Wodziwedda Schlag Nr. 1. „ 20 
ch Kelpinerbruͤck! n I „ 60 * 


Kiefern Klobenbreunbolz, wobei bemerkt wird, daß die Holzquantitaͤten unter 
a und b noch auf dem Schlage befindlich, dagegen unter c bereits auf der 
Waſſerablage an der Brahe, ohnwelt des Forſthauſes Kelpinerbruͤck vorhanden 
find. Zu dieſer Verſleigerung iſt ein Lizitationstermin auf Mittwoch den 11ten 
April d. J. Nachmittags im hieſigen Geſchaͤftszimmer anberaumt, wozu Kauf⸗ 
liebhaber hierdurch eingeladen werden. f Da 

Wodziwodda, den 15ten Marz 18388. 
Der Koͤnigliche Oberfoͤrſter. 


Beilage 


